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 Praxis-EDV 7

WirtschaftsTip   I   19. Oktober 2004

Einen Großteil der Terminarbeit
am Empfang können Sie automa-
tisieren, wenn Sie Ihren Patienten
eine Terminvereinbarung online
ermöglichen. Es gibt bereits einige

Facharztpraxen, die ihren Terminkalen-
der komplett über Terminprogramme 
im Internet abwickeln.

Ihre Patienten können über die Arzt-
Website auf den Terminkalender zu-
greifen, wenn Sie sich für eine solche

Eine Terminvergabe über das Web
bringt Entlastung für Ihr Personal

Meine Praxis hat sich so ver-
größert, daß der Andrang
am Empfang – zusammen
mit den Terminanfragen per

Telefon – kaum noch zu bewäl-
tigen ist. Gibt es Möglichkeiten,
die Arbeit zu entzerren?

Lösung entscheiden. Bereits belegte Ter-
mine sind geblockt – natürlich ohne Pa-
tientennamen. Auch die Arzthelferin-
nen greifen auf den Online-Kalender
zu und tragen neue Termine dort ein.

Erfahrungen aus anderen Praxen
zeigen, daß in relativ kurzer Zeit eine 
Quote von 40 % Online-Buchungen 
erreichbar ist, wenn Sie das Thema 
offensiv angehen – zum Beispiel über
ausgelegte Informationskärtchen oder
andere Marketing-Aktionen. Schon eine
solche Quote bringt eine enorme Ent-
lastung am Empfang.

Informationen zum Thema Terminplaner im
Internet: www.aerztezeitung.de (Bereich
„Für Ärzte“, Themenbereich „Computer“,
Thema „Praxis-EDV“). Ausgewählte Anbieter:
www.terminland.de, www.doc-iit.de, 
www.termidat.de, www.protermin.de

Informieren Sie 
die Patienten über
die neuen Möglich-
keiten !

Einige Facharztpra-
xen wickeln Termi-

ne ausschließlich
über das Netz ab

Wenn Sie noch mit einer alten EDV ganz
ohne Windows-PC arbeiten, müssen Sie
für die erste Abrechnung 2005 aufrüsten.
Grund: Die Kassenärztliche Bundesverei-
nigung wird ein neues Prüfmodul einset-
zen. Darüber hat der „WirtschaftsTip“
berichtet. Doch müssen Sie nicht gleich
alle Computer und die Software wech-
seln. Fürs erste genügt ein neuer PC, der
nicht mit der Praxis-EDV verbunden ist,
und das Prüfmodul als Einzellösung. Die
Abrechnungsdatei speichern Sie auf
Diskette, die Sie auf dem Einzel-PC prü-
fen. Über den ratiopharm-Außendienst
bekommen Sie die dafür erforderliche
Software kostenlos. 

Lassen Sie sich beim
Prüfmodul helfen!

Über den ratio-
pharm-Außen-

dienst bekommen
Sie die Software

E-Card: Halten Sie sich
auf dem laufenden!
Wenn die neue Gesundheitskarte für Pa-
tienten (E-Card) kommt, brauchen Sie
nicht nur einen neuen Arztausweis. Sie
werden auch um Investitionen in Ihre
EDV nicht herumkommen. In diesen
Wochen fallen die Entscheidungen über
die Technik für die Karten und die da-
hinterliegende Infrastruktur. Erst danach
wird sich klären, was Sie brauchen und
wann Sie es brauchen. Lassen Sie sich
auf keinen Fall vorschnell zu Investitio-
nen drängen, sondern informieren Sie
sich in Ruhe! Nur dann können Sie 
seriöse Angebote von Abzocke unter-
scheiden. Ihr „WirtschaftsTip“ wird Sie
auf dem laufenden halten.

Lassen Sie sich
nicht vorschnell 
zu Investitionen
überreden!


